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Das Reich der Franken 

1. Füge die folgenden Wörter in die richtige Lücke ein! 

Langobarden | Hausmeier | Burgunder | Westen | Gallien 

Verbündeten | Pippin | Merowinger | katholische | Franken 

Königstitel | Papst | Chlodwig | seine Söhne | Christentum 

Ursprünglich lebten die *Franken* auf dem Gebiet, das heute zum *Westen* Deutschlands 

gehört. Seit dem 3. Jahrhundert hatten sie ihr Herrschaftsgebiet auf *Gallien* (heutiges 

Nordfrankreich) erweitert. Um 500 n. Chr. einte *Chlodwig* alle Franken unter seiner Herrschaft und 

vergrößerte das Frankenreich weiter. Unter seiner Führung wurden die benachbarten *Burgunder* 

und Westgoten besiegt. Chlodwig, der aus der Familie der *Merowinger* stammte, trat auch zum 

*Christentum* über, um mehr Einigkeit in seinem Land herzustellen. Er befahl, dass alle Franken den 

christlichen Glauben annehmen mussten. Die *katholische* Kirche wurde so zu einem mächtigen 

*Verbündeten*. 

Nach dem Tod Chlodwigs führten *seine Söhne* immer wieder Kriege gegeneinander. Das 

schwächte die Macht der Familie der Merowinger und führte dazu, dass hohe Hofbeamte, die man 

*Hausmeier* nannte, die Politik immer mehr mitbestimmten. 

Der Sohn des fränkischen Hausmeiers Karl Martell, *Pippin*, war bestrebt, nach dem Amt des 

Hausmeiers auch den *Königstitel* zu erlangen. Deshalb wandte er sich an den *Papst* und bat 

ihm seine Unterstützung gegen die *Langobarden* in Italien an. Der Papst krönte ihn aus 

Dankbarkeit zum König und salbte die Söhne Pippins zu zukünftigen Königen. 

2. Ordne den verschiedenen Gebieten des Frankenreichs die richtigen Bezeichnungen zu! 
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